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Für alle Beteiligten eine Premiere 
 
Theatergruppe Komitee Komplett spielt in ungewöhnlichem Ambiente 

Im Fairkauf, dem Second-Hand-Laden der Caritas an der Steiermärker Straße, sieht auf den ersten 
Blick alles aus wie immer: die Leute wandern zwischen den angebotenen Möbeln umher, sitzen Probe 
und lesen Preisschilder. Auf den zweiten Blick jedoch ist Ungewöhnliches zu erkennen: Techniker sind 
damit beschäftigt, Theaterbeleuchtung zu installieren.  

FEUERBACH 

Hinter der Theaterbeleuchtung steckt die Amateurtheatergruppe "Komitee Komplett", die hier am 
ersten Maiwochenende ihr neues Stück "Hysterikon" aufführen wird. "Wegen den Bauarbeiten zur 
neuen Botnanger Ortsmitte konnten wir nicht mehr im Bürgerhaus Botnang proben und auftreten", 
erklärt Daniel Bonilla-Torres, der künstlerische Leiter von "Komitee Komplett". "Also mussten wir eine 
neue Spielstätte suchen." Auf Vermittlung von Feuerbachs Bezirksvorsteherin Andrea Klöber kam die 
Verbindung zur Caritas und zum Fairkauf zustande. "Uns war von Anfang an klar, dass wir uns in 
Feuerbach auch lokal und kulturell engagieren wollen", sagt Christian Winter, Betriebsleiter des 
Fairkauf. 

"Für uns war es eine glückliche Fügung", lacht Daniel 
Bonilla-Torres. Ein noch glücklicherer Zufall war, dass das 
Stück, das "Komitee Komplett" sich ausgesucht hatte, 
wunderbar zum Fairkauf-Ambiente passt: "Hysterikon" von 
Ingrid Lausund zeigt die Welt als Supermarkt: "Wer neben 
dem Salami-Regal den Sinn des Lebens sucht, wird ihn bei 
Hysterikon" finden", so der Pressetext von "Komitee 
Komplett". Schon im vergangenen September wurde das 
Stück als nächste Aufführung ausgewählt, seit November 
finden regelmäßige Proben statt.  

Seit feststeht, dass im Fairkauf gespielt wird, finden auch die Proben hier statt: nicht im Erdgeschoss, 
wo die Aufführung stattfinden wird, sondern im Unterschoß. Dazu müssen aber erst einmal die Waren 
aus dem Weg geräumt werden: "Dann proben wir, und dann richten wir alles wieder her, wie es vorher 
war", erklärt Daniel Bonilla-Torres, der vollen Lobes für seine Schauspieler ist: "Sie sind alle 
berufstätig, kommen abends nach der Arbeit zur Probe, helfen beim Umräumen und geben trotzdem 
alles bei der Probe." In Zukunft ist eventuell auch ein eigener Probenraum für die Gruppe denkbar, 
denn die Verbindung zwischen Fairkauf und "Komitee Komplett" soll eine dauerhafte sein: "Hoffentlich 
bleibt es nicht bei diesem einen Mal", sagt Christian Winter. "Nach dieser Premiere werden wir auch 
besser aufeinander eingespielt sein. 

"Bei der Stückeauswahl war es "Komitee Komplett" wichtig, ein sozialkritisches Stück auszuwählen. 
"Wir haben viel überlegt, in welche Richtung wir gehen wollen", erklärt Daniel Bonilla-Torres, "wir 
haben uns für Hysterikon" entschieden, weil es modern ist, eine heitere Sozialsatire." Da der Verkauf 
im Fairkauf ganz normal weiterläuft, wird erst am Freitagabend nach Ladenschluss die Bühne 
aufgebaut, bevor es dann am Samstagabend ernst wird. 
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